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y.V.".V/ AMA hat gesetzlichen Auftrag!
AgrarMarkt Austria § 3 AMA—GesetZ
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AgrarMarkt Austria

Agrarmarkt Austria

« Vollziehung der Marktordnung

« Markt- und Preisbericht-
erstattung

« FEOrderungsabwicklung
INVEKOS

* Rinderkennzeichnung

AMA

MARKETING

Agrarmarkt Austria
Marketing

Marketing fur agrarische Produkte

Im In- und Ausland
MalRnahmen zur Férderung der
Qualitat von Lebensmitteln
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AgrarMarkt Austria

Rolle der AMA: Abwicklungsstelle

Behdrdenfunktion

Zahlstellenfunktion (flr EK ist AMA verlangerter
Arm, EK zahlt dafir)

Rahmen flr Abwicklung ist vorgegeben
(nationaler und EU-Rechtsrahmen,
,verbindliche” Leitlinien, Arbeitsdokumente .....)

AMA hat Regeln zu vollziehen, erstellt keine
Verordnungen und Gesetze

,Die AMA hat keine einzige Norm selbst
erfunden, sie ist verpflichtet, das zu tun.”



/\M /4 Vorgabe Kontrollen

AgrarMarkt Austria

« Ab 2023 Anderung der Betriebskontrollen:

— Zufallsauswahl statt Risikoauswahl

— Monitorfahige Auflagen werden tber das Monitoring gepruft

— Gemal EU-Vorgaben missen Antragsteller/Innen jedoch
weiterhin Vor Ort geprift werden. Anzahl und Auswahl der
Vor-Ort-Kontrollen sind in nationalen Verordnungen geregelt.

» 1% bei monitorbaren MalRnahmen (z.B. DIZA)
» 3% bei nicht-monitorbaren MalRnahmen (z.B. Giille bodennah)
» 5% bei tierbezogenen MalRnahmen (z.B. Tierwohl Stallhaltung)



/\M /4 Vorgabe Kontrollen

AgrarMarkt Austria

« Ab 2023 Anderung der Betriebskontrollen:

— Vor Ort Kontrollen beziehen sich meist nur mehr auf einzelne
Mallnahmen.

— Es gibt keine systematische Flachenvermessung mehr.
Kontrolliert werden lediglich Auflagen und offensichtliche
Abweichungen.

— Die Kontrolldauer am Betrieb wurde deutlich verkiirzt.

— Vorgaben des optimalen Prufzeitpunktes konnen jedoch
mehrere Kontrollbesuche im Jahr notwendig machen.




NM /4

AgrarMarkt Austria

Kontrolljahr 2024

« Ab 2023 Anderung der Antragstellung:

Es gibt nur mehr einen Antrag (kein Herbstantrag)
o Abgabe spatestens bis 15.4.2025

o Daher oft Korrekturen notwendig !

o Tierliste

o Stimmt die beantragte Durchschnittstierliste am Ende des Jahres
noch ? — Auswirkung Tierwohl Schweine

o Gullemengen bodennah

o Wurde auf die tatsachlich ausgebrachte Menge korrigiert ?
o Begrinungen

o Erfolgte eine Anpassung von Begrinungsvarianten ?
o Monitoring

o Habe ich auf AMA-Mitteilung reagiert ?

Verbesserungspotential vorhanden




FedotrtrmBll | i CHENMONITORING

« EU-weite Verpflichtung
- Einsatz in O ab 2023

« Mittels Satellitenbildern werden die flachenbezogenen Beihilfen aller
Betriebe Uberprift. (DIZA, OPUL, AZ)

« Was wird Uberprift:
« Landwirtschaftliche Nutzung
» Beantragte Kultur
« Erfullung von Auflagen

Zur Nutzung des Flachenmonitorings wurde von der AMA die
MFA Fotos App entwickelt.
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AgrarMarkt Austria

« Sentinel 2-Satelliten-Fotos
— Auflosung: 10 mx 10 m
— Aufnahmeintervall: ganzjahrig, alle 3 — 5 Tage
— kostenlos, frei zuganglich
 https://apps.sentinel-hub.com/eo-browser/

 Radardaten bei Bewolkung

» technisch komplexe Berechnungsprogramme liefern

Schlage => Beantragung eindeutig richtig bzw. Auflage
eingehalten

Schlage => keine eindeutige Prufung moglich

— rote Schlage => Beantragung eindeutig nicht richtig bzw. Auflage
nicht eingehalten



NM /i Flachenmonitoring — wie wird gepruft? (2)

AgrarMarkt Austria

« Beispiel 3: Mahzeitpunkt bei Grunland (DIVSZ)

Sentinel 2 — Fotos (10 x 10 m)

= Mahd eindeutig erkennbar
= zu frih bei DIVSZ

Datum: 27. Mai 2023 Datum: 1. Juni 2023



AM/a Fl5chenmonitoring — Zeitbedarf fir Prifung

AgrarMarkt Austria

- jeden Monatsersten liefert AMA aktuelle MFA-Daten an externe Zeitbedarf
Firma

= ~ 3 Mio Schlage (Lage, beantragte Kultur)

« externe Firma berechnet mit Sentinel 2-Daten seit Saisonbeginn

« Kultur, Erntezeitpunkte, Bodenbedeckung,
Verbauung

4 Wochen
« Satellitenfoto-Saison ftir MFA 2023: September
2022 — Mai 2024
* Ubermittelt Ergebnisse an AMA
« AMA berechnet anhand Ergebnisse der externen Firma } 1 Woche
ob beantragte MFA-Daten mit Satellitendaten Ubereinstimmen
* entscheidet vorweg, was zum jeweiligen Zeitpunkt prifbar ist |
= grune/gelbe/rote Schlage 1 —x Wochen
« Experten der AMA beurteilen rote Schlage *
+ laufende Info an Landwirt, wenn Experte roten Schlag bestatigt

e Landwirt erhalt Info
« Keine Reaktion durch LW, dann ev. Kontrolle durch AMA

10

I Mind. 6 Wochen I




ANAM/Ja  \\3s wird beim Flachenmonitoring betrachtet?

AgrarMarkt Austria
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Gibt es Flachenversiegelungen? (z.B. Verbauung von Hofflachen,
Lagerplatze, Stralden...)

Konnen die beantragten Kulturgruppen durch den Algorithmus

bestatigt werden? (z.B. FS/Schlage wurden vertauscht; Korrekturen von
Nutzungsanderungen wurden nicht durchgefihrt..)

Wie sieht es mit den Mahzeitpunkten bei Grinland aus?
— DIV-GL: (frihester Mahdzeitpunkt, nutzungsfreier Zeitraum)
— Naturschutzauflagen

Wurden DIV-Ackerauflagen eingehalten?
— DIV-Acker: Stichtag 1.8. (25% Regel)
— Mahen/Hackseln/Weide ist maximal 2 x pro Jahr erlaubt

Wurden die Kulturen geerntet?

Anbau- bzw. Umbruchstichtage bei Begriinungen
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Mais — Variante 4

Feldstiicke mit Abweichungen und den zugehdérigen Schldgen:

OPUL

aJ it aten Beanstandungs Flaiche |Messart

Nr. |Schi Schlagnutzung Codes | Anteil LN p in ha s
KORNERMAIS, VARIANTE 4

45 1 ) MS 76 34672 GIl04
aPUL
KORNERMAIS, VARIANTE 4

47 1 MS 76 08711 GI04

i

"Keine Beschirmung" = 1 und "Larchenwiese" 0,9

*** GPS: es wurde ein GPS-Gerét eingesetzt und/oder VG04 und GI04: es wurde ein Lasermessgerat eingesetzt

Beschreibung des/der Beanstandungscodes:

76

12

Monitoringfahige Auflage: keine Begriinung angelegt bzw. Anlage der Begriinung bei gewahlter Variante zu spat
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AgrarMarkt Austria

Mais — Variante 4

Feldstiicke mit Abweichungen und den zugehdérigen Schlagen:

o e Beanstandungs Flache |Messart
Nr. Sr.:hlaJ Schlagnutzung Codes Anteil LN Codes nha s
_ KORNERMAIS, VARIANTE 4
16 1 ) 76 1.4171] GI04
OPUL

"Keine Beschirmung” = 1 und "Larchenwiese" 0,9

*** GPS: es wurde ein GPS-Gerat eingesetzt und/oder VG04 und GI04: es wurde ein Lasermessgerat eingesetzt

Feldstiicke mit nicht vorgefundenen Landschaftselementen:

Nr.

Schlagnutzung

Begriindung

ab Antrag

Fldache in ha

16

LSE BAUME / BUSCHE

Kriterien nicht erfallt

MFAZ2024

0,0200

Beschreibung des/der Beanstandungscodes:

76

13

Monitoringfahige Auflage: keine Begriinung angelegt bzw. Anlage der Begriinung bei gewahiter Variante zu spat
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AgrarMarkt Austria

Zuckerribe — Variante 6

14

96

1

ZUCKERRUBEN, VARIANTE 6
OPUL

70

1,7314

GI04

*k

"Keine Beschirmung" = 1 und "Larchenwiese" 0,9

*** GPS: es wurde ein GPS-Gerat eingesetzt und/oder VG04 und Gl04: es wurde ein Lasermessgerat eingesetzt

Beschreibung des/der Beanstandungscodes:

70

Monitoringfahige Auflagen - keine flachendeckende Begrinung vorhanden




Agrﬁ‘arkl'mluﬁ Boden- und Gewasserschutz relevante Kontrollen

 Konditionalitat: ca. 1% der Betriebe

— Gloz Standards, Grundanforderungen
— Ganzjahrige Prufung

— Beanstandungen konnen an die Bezirksverwaltungsbehorde
weitergeleitet werden

— Haufigsten Beanstandungen (sortiert nach Haufigkeit)
« Anwendung Pflanzenschutzmittel
« Technische Anforderung an die Dungerlagerung
« N-Dokumentation (Ertragsermittiung)
* Feldmieten
« Pufferstreifen
« PSM-Geratetberpriufung

15
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AgrarMarkt Austria

Priufbericht
MFA
Konditionalitat

1.Seite

16

o e WIR leben Land VM 7

* oy K Gemainsame Agrarpolitik Seterreich Agﬂ.ﬂ"Mﬂ[’kt AHS fria

il Agrarmarkt Austria
m Dresdner Strale 70, 1200 Wien
hitps . ama.at

KA

GE /AL 2.
vororfiontrolie@@ama. g ar

Wien, am 04.03 2025

Betriebs-/Klientennummer
(Bitte bei Rickfragen Betriehs-Flhartannummear bereif halfer.)
Telefonnummer fiir Rickfragen: 050 3151 - 8421

Vor-Ort-Kontrolle

Sehr geehrte Damen und Herren!

Die Agrarmarkl Austria (AMA) hat auf Ilhrem Betrieb eine Vor-Ort-Kontrolle cder aufgrund einer im
Rahmen des Flachen-Monitorings festgesteliten Unklarheit auf einem Teil Ihres Betriebs einen Rapid
Field Visit durchgefihrt und dbermittelt Ihnen hiermit den Kontrollbericht.

Sie haben die Méglichkeit, binnen 14 Tagen zu den Kontrolifeststallungen Stellung zu nehmen. Eine
eventuelle Stellungnahme ist mit allfdlligen Nachweisen unter Angabe des oben angefihrien
Aktenzeichens, der Betriehsnummer sowie - bei mehreren Kontroflberichten - des betroffenen
Kontrollperichts und des Kontrolldaiums an die Agrarmarkt Austria, Dresdner Stralle 70, 1200 Wien,
Zu richten.

fdit freundlichen Grifen
Fiir das Vorstands-Mitglied des GB |

DI BAUMGARTNER

) . - R
AMﬁ Dieses Dokumenl wurde amissigniart. - QuAltyaustia 'Ci‘i,- of

“% Informationen zur Profung unler BYETEMIERTIFIZIERT 2 e
AgrarMarkt Ausiria  htips: e ama atfamlssignatur . enEm (ShEn] =
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l. Allgemeine Angaben zur Kontrolle BBK:

Prufbericht
Konditionalitat

2.Seite

17

Betriebsnummer:

Name:

Leiterfin der Amtshandlung:
Datum der Kontrolle / von - bis:

12.02.2025 von: 08:45 bis: 14:00

Auskunft erteilte: Andere Person
Vertretungsbefuy...

Kontrolle wurde angekundigt: MNein

Il. Kontrollbericht zur Vor-Ort-Kontrolle: Konditionalitat (KOND)

Es wurden alle Anforderungen und Standards, die zum Zeitpunkt der Vor-Ort-Kontrolle kontrollierbar

waren bzw. fur eine Vor-Ort-Kontrolle ausgewahit wurden, berlicksichtigt.

Auffallige Anforderungen und Standards werden auf der/den nachfolgenden Seite(n) erlautert.

Schutz der Gewdasser vor Verunreinigung durch Nitrat (NIT)

Erhaltung der wild lebenden Vogelarten (VS) / Erhaltung der naturlichen
Lebensridume sowie der wild lebenden Tiere und Pflanzen (FFH) -
Oberdsterreich

Guter landwirtschaftlicher und dkologischer Zustand (GLOEZ)

Lebensmittelsicherheit - Anwendung von Bioziden und Dokumentation der
Anwendung von Bioziden bzw. Pflanzenschutzmittein (LMS)

Verwendung von Pflanzenschutzmitteln (PSM)

Wasserbewirtschaftung und Bew&sserung (WAB)

auffillig

JA [X]
Ja ]
JA [X]
JA [X]
JA [X]
JA []

NEIN []
NEIN [X]
NEIN []
NEIN [ ]
NEIN [ ]
NEIN [X]
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Prufbericht
Konditionalitat

3.Seite
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Kontrollfeststellungen

SCHUTZ DER GEWASSER VOR VERUNREINIGUNG DURCH NITRAT (NIT)

Anforderung NIT 1: Mengenbeschrankung Wirtschaftsdunger
Auffilligkeit(en):

- Der Wirtschaftsdiingeranfall ab Lager pro Hektar landwirtschaftlicher Nutzflache im
Kontrollzeitraum ist groRer 170 kg. Errechneter Anfall: 234.49 kg Stickstoff/Hektar

landwirtschaftliche Nutzfliche

Anmerkungen des Kontrollorgans:

Laut Landwirt wurde Rindergiille 2024 abgegeben es sind aber am Tag der
Vorortkontrolle weder Abnahmevertrage noch Lieferscheine vorhanden.

Anforderung NIT 2: Bedarfsgerechte Diingung
Auffalligkeit(en):

- Es wurde ein VerstoR gegen die Regeln der sachgerechten Diingung im Kontrollzeitraum
festgestellt. Der errechnete positive Stickstoffsaldo gesamtbetrieblich betragt:
1000.78 kg Stickstoff

Anmerkungen des Kontrollorgans:

Laut Landwirt wurde Rindergiille 2024 abgegeben es sind aber am Tag der
Vorortkontrolle weder Abnahmevertrage noch Lieferscheine vorhanden.
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AgrarMarkt Austria

Prufbericht
Konditionalitat

4.Seite
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Anforderung NIT 3: Technische Anforderungen an die Diingerlagerung
Auffalligkeit(en):

. Ein baubehdrdlich vorgesehenes Dichtheitsattest filr nach dem 31.12.2004 enichtete
bzw. nach dem 05.05.2012 umgebaute Wirtschaftsdingerlagerbehélter fehit

Anmerkungen des Kontrollorgans:

Diingerlagerbehalter wurde 2016 gebaut und es konnte kein Dichtheitsatiest vorgelegt
werden,

Anforderung NIT 9: Stickstoffdokumentation
Auffalligkeit(en):

- Es wurde keine gesamtbetriebliche Stickstoffdokumentation gemaf dem
Nitrataktionsprogramm gefuhrt.

Anmerkungen des Konirollorgans:

Fiir 2024 wurde laut Landwirt noch keine Berechnung gemacht fur 2023 ist eine
Berechnung vorhanden. Weiters st auch keine Ertragserfassung vorhanden bei der
Berechnung wurde allerdings trotzdem mit HOCH 1 gerechnet.




A M A GUTER LANDWIRTSCHAFTLICHER UND OKOLOGISCHER ZUSTAND (GLOEZ)

AgrarMarkt Austria > B
GLOZ 10: Phosphordiingung

Auffalligkeit(en).

- Es wurde ein VerstoR gegen die Regeln der sachgerechten Phosphordlingung im
Kontrollzeitraum festgestellt. Der errechnete positive Phosphorsaldo gesamtbetrieblich
betragt: 1376.62 kg Phosphor

Anmerkungen des Kontrollorgans:

Prufbericht Laut Landwirt wurde Rindergiille 2024 abgegeben es sind aber am Tag der
Konditionalitat Vorortkontrolle weder Abnahmevertrdge noch Lieferscheine vorhanden.

5.Seite LEBENSMITTELSICHERHEIT - ANWENDUNG VON BIOZIDEN UND
DOKUMENTATION DER ANWENDUNG VON BIOZIDEN BZW.
PFLANZENSCHUTZMITTELN (LMS)

Anforderung BIOZ 1: Anwendung von Bioziden und Dokumentation der Anwendung von
Bioziden bzw. PSM

Auffalligkeit(en):
- Es lagen keine Aufzeichnungen Gber die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln vor.

Anmerkungen des Kontrollorgans:

20 Laut Landwirt werden keine Aufzeichnungen gefuhrt



ANAM /2 Boden- und Gewasserschutz relevante Kontrollen

AgrarMarkt Austria

« Opul - MaRnahmen: ca. 3% je MaRnahme

— Auflagenkontrollen:

« Zum Bsp.: Nur Grundwasser Acker; nur verlustarme Ausbringung.....

- Oft Kombination von mehreren OPUL-MaRnahmen bzw. Konditionalitat
— Kontrolle zum optimalen Zeitpunkt:

* Mulchsaat im April/Mai

* Begrinung je nach Variante

« GLOZ 6 (Mindestbodenbedeckung) zw. 1.11. und 15.2.

— Offensichtliche Auffalligkeiten werden mitgepruft

* Probeziehung:
— RuUckstandsanalyse bei Blatt- bzw. Bodenproben

« Gewasseraufsicht Land OO: von AMA geprift
— Gesetzliche Vorgabe: ca. 180 Betriebe jahrlich

21
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Herzlichen Dank fur Ihre
Aufmerksamkeit!

www.ama.at / www.eama.at



	Folie 1: Agrarmarkt Austria Vor Ort Kontrolle Linz  Dipl.-Ing. Franz Baumgartner
	Folie 2: AMA hat gesetzlichen Auftrag! § 3 AMA-Gesetz
	Folie 3: Rolle der AMA: Abwicklungsstelle
	Folie 4: Vorgabe Kontrollen
	Folie 5: Vorgabe Kontrollen
	Folie 6: Kontrolljahr 2024
	Folie 7
	Folie 8: Flächenmonitoring – wie wird geprüft? (1)
	Folie 9: Flächenmonitoring – wie wird geprüft? (2)
	Folie 10: Flächenmonitoring – Zeitbedarf für Prüfung
	Folie 11: Was wird beim Flächenmonitoring betrachtet? 
	Folie 12: Mais – Variante 4
	Folie 13: Mais – Variante 4
	Folie 14: Zuckerrübe – Variante 6
	Folie 15: Boden- und Gewässerschutz relevante Kontrollen
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21: Boden- und Gewässerschutz relevante Kontrollen
	Folie 22: Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

